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Rückfragen des virtuellen Ortstermins am 28.04.2021 

 

 

Wettbewerbsleistungen Änderung der Auslobung 

 - Abzugeben ist ein Blatt A 0 (841 x 1189 mm) im 
Querformat. Die Vorgabe ist verbindlich.  

Begründung: bessere Präsentierbarkeit im Falle einer 
Online-Jurysitzung 

 - Alle anderen Vorgaben haben Bestand entsprechend der 
Auslobung 

  

Standort - Standort der schwimmenden Gärten ist der 
Osterbergsee II, der im Südosten begrenzt wird durch 
die Steinerne Insel. 

 - Die visuelle Wahrnehmung der Insel(n) an diesem 
prominenten Standort im Nahbereich des Haupteingangs 
ist bedeutsam. 

 - Der Osterbergsee II hat eine ungefähre Länge von 250 
m und eine Breite von max. 55 m. Die max. Tiefe beträgt 
1,50 m. 

 - Es gibt keine Wasserstandsschwankungen. 

 - Der Untergrund des Sees besteht aus Auelehm. Da 
dieser sehr nachgiebig ist, sind die Bedingungen für eine 
gute Standfestigkeit nicht gegeben. 

 - Der See ist derzeit abgelassen, Fische sind nicht 
anzutreffen. Nach den Bauarbeiten werden Fische 
eingesetzt. 

 - Auf dem See ist kein Bootsverkehr vorgesehen 

  

Rahmenbedingungen - Strom- und Wasseranschluss ist auf der/n Insel/n nicht 
möglich. Auch im Uferbereich stehen keine Anschlüsse 
zur Verfügung. 

 - Netzunabhängige Stromversorgung ist unter Beachtung 
der Kosten möglich. 

 - Die Hauptbesuchszeit der Gartenschau liegt im 
Tagesbereich. Die Öffnungszeiten der LaGa werden nur 
an einigen Tagen/Wochenenden vermutlich bis 22.00 
Uhr gehen. 

 - Der See wird mit Wasser von der Eterna gespeist, ein 
kleiner aus dem Harz kommender Fluss. Die 
Wasserqualität ist nicht bekannt. 



 - Die Inseln sollen während der Laufzeit der LaGa präsent 
sein. Sie können auch nach der Gartenschau auf dem 
See verbleiben, wenn ihre Konstruktion und ihr Zustand 
es zulassen.  

 - Der Pflegeaufwand sollte während der Gartenschau nur 
minimal sein. Nach der Gartenschau kann das Objekt 
nicht weiter betreut werden. 

 - Markante vorhandene Gehölze sind auf dem Plan 
eingetragen und in der Datei vorhanden.  

 - Maßgeblich ist die Gesamtplanung vom April 2020 mit 
den Detailplanungen vom Oktober 2020. Weitere 
Aktualisierungen betreffen den Nachwuchswettbewerb 
nicht. 

  

INSELN - Die für die Inseln in Anspruch zu nehmende 
Wasserfläche ist begrenzt auf 160 m2. 

 - Eine einzelne Insel ist ihrer längsten Seite auf 15 m 
begrenzt. 

 - Die Anzahl der Inseln ist freigestellt, soweit sie sich auf 
die vorgegebene Fläche beschränken. 

 - Die Inseln sind nicht begehbar. Interaktionen mit dem 
Uferbereich sind gestalterisch möglich. 

 - Die Inseln sollen sich nicht frei auf dem Wasser über den 
See bewegen können, d. h. sie sollen an ihrem 
gewählten Standort verbleiben. 

 - Die Darstellung der Inseln in den Plänen als Kreis ist 
keine Vorgabe für die Planung.  

 -  

Kostenermittlung - Die Kosten sollen abgeschätzt werden 

- Diese Abschätzung soll plausibel sein und z. B. die 
Materialität, technische Machbarkeit und die Bauzeit 
beachten 

- Es wird keine Kostenschätzung nach DIN verlangt.  

 

 

gez.  

Doris v. Dressler  

(Geschäftsstelle bdla Niedersachsen+Bremen 


